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Augsburg, den 13.09.2017 

 

Elternmitteilung September 2017 - Jahrgangsstufe 6 
Liebe Eltern, 

der Schuljahresbeginn ist immer Anlass, einige wichtige Informationen zu geben und auf Sachverhalte hinzuweisen. 
Zunächst jedoch hoffe ich, dass alle unsere Schüler/innen ein erfolgreiches Schuljahr vor sich haben und dass sich 
unsere Neuen schnell an die Abläufe in unserer Schule gewöhnen. Vor allem aber wünsche ich unseren zukünftigen 
Absolventen, dass sie einen erfolgreichen Abschluss an unserer RWS schaffen und damit gute Chancen haben, einen 
Ausbildungsplatz im gewünschten Ausbildungsberuf zu erhalten.  

Im Folgenden informiere ich Sie über mehrere Punkte, die mir wichtig erscheinen: 

Baustelle an der RWS 
Auch in diesem Schuljahr werden Bauarbeiten zur Sanierung der RWS durchgeführt werden. Natürlich müssen wir, 
solange die Baumaßnahmen andauern, immer mit Einschränkungen rechnen. Wir sind aber sicher, dass wir diese wie 
auch im letzten Schuljahr schon gemeinsam meistern werden. Sollte es dennoch zu Schwierigkeiten kommen, bitte 
ich Sie und Ihre Kinder um Geduld und Verständnis. Wir werden dann alles unternehmen, um einen reibungsfreien 
Betrieb zu ermöglichen. 

Öffnung des Sportgeländes für die bewegte Pause 
Im Rahmen des Projekts „Bewegte Pause“ geben wir unseren Schülerinnen und Schülern in der 1. Pause die Gele-
genheit, sich auf dem kleinen Sportplatz aufzuhalten. Hier stehen neben einer Kletterwand eine Tischtennisplatte, 
ein Streetballfeld, eine Torwand sowie der Outdoor-Fitness-Parcours zur Verfügung. Bälle, Schläger etc. werden in 
begrenztem Umfang gestellt.  

Homepage der Schule 
Alle wichtigen Termine werden immer auf unserer Homepage (www.rws-augsburg.de) veröffentlicht. Bitte werfen 
Sie daher regelmäßig einen Blick auf unsere Internetpräsenz, die eine Menge wichtiger Informationen bereitstellt 
und auch Einblick in das Schulleben gewährt. Ebenso stehen wichtige Formulare sowie die Hausordnung, die Lang-
version der Benutzerordnung für die EDV-Anlage, die Regelungen für den Sportunterricht sowie das Merkblatt zur 
Schulberatung zum Download bereit. Diese Dokumente werden den Schülern nicht mehr in gedruckter Form ausge-
händigt, liegen aber selbstverständlich im Sekretariat zur Mitnahme bei Bedarf aus. 

Informationspflicht der Schule 
Wir sind verpflichtet und bemüht, Sie über das Verhalten und die Leistungen Ihres Kindes zu informieren. Allerdings 
ersetzt dies nicht in vollem Umfang die Notwendigkeit, die wöchentlich nach Vereinbarung angebotenen Sprechstun-
den der Lehrkräfte aufzusuchen und sich zu informieren. Sollten Beanstandungen im Verhalten vorkommen, werden 
im Allgemeinen Hinweise und Verweise erteilt. Um der Informationspflicht über den Leistungsstand Ihres Kindes 
nachzukommen, erhalten Sie neben der Ausgabe des Zwischenzeugnisses auch Ausdrucke der Notenübersicht ihres 
Kindes. Diese enthalten alle im Schuljahr bislang erzielten Leistungen. Die Ausgaben der Notenübersichten erfolgen 
am 17.11.17 und 13.04.18 durch die Klassenleitungen. Selbstverständlich können Sie die schriftlichen Arbeiten Ihres 
Kindes weiterhin gerne einsehen, falls die Arbeiten zeitnah an die Schule zurückgehen. 
 
RWS-Timer 
Alle Schüler sind verpflichtet, einen RWS-Timer zu führen. Wir haben deshalb eine Druckerei beauftragt, die uns zum 
handelsüblichen Preis ein Heft mit schulinternen Informationen und Formularen erstellt hat. Die anfallenden Kosten 
werden in den anschließend aufgeführten Einsammlungen mit aufgenommen. 
 

Städt. Reischlesche Wirtschaftsschule 
Alter Postweg 86a 

86159 Augsburg 
Telefon 3 24-1 82 12, -1 82 02 und  -1 82 03 

Telefax 324-1 82 05 
E-Mail: rws.stadt@augsburg.de 

Homepage: rws-augsburg.de 
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Einsammlungen  
Wie jedes Jahr werden von den Klassenleitungen in der nächsten Zeit 10,00 Euro von jedem Schüler eingefordert: 
 4,15 € zur Deckung der Papier- und Kopierkosten 
 0,60 € als Beitrag zur Landeselternvereinigung 
 1,00 € als Sportmaterialgeld 
 3,25 € für den verbindlich zu führenden RWS-Timer 
 1,00 € Spende für den Elternbeirat – diese Spende ist freiwillig, dient aber zu 100% zur Förderung bedürftiger 

und leistungsbereiter Schüler. 

Elternsprechtag 
Eine gute Gelegenheit, mehrere Fachlehrer am gleichen Tage zu sprechen, bieten die Elternsprechtage. Bitte merken 
Sie sich deshalb 

Dienstag, den 28. November 2017, von 16:00 bis 19:00 Uhr      sowie 
Mittwoch, den 25. April 2018, von 16:00 bis 19:00 Uhr vor.  
 

Bitte tragen Sie diese Termine schon jetzt in Ihren Terminkalender ein und bemühen Sie sich vor den Sprechtagen 
über Ihre Tochter/Ihren Sohn um Sprechzeiten bei den betreffenden Lehrkräften, damit unnötige Wartezeiten ver-
mieden werden.  
 
Unterrichtsfreie Zeiten an der Reischleschen Wirtschaftsschule im Schuljahr 2017/18 
 

Bitte entnehmen Sie die unterrichtsfreien Zeiten über die Verlinkung auf unserer Homepage:  
www.rws-augsburg.de 
 
Ich weise in diesem Zusammenhang darauf hin, dass Beurlaubungen von Schülern außerhalb der angegebenen 
Zeiten für Familienfahrten, früherem Antritt oder späterem Ende der Urlaubsreise, Jugendlagern usw. grundsätz-
lich nicht genehmigt werden dürfen.  

Sicherheit in unserem Schulzentrum 
An unserer Schule besteht seit einigen Jahren ein Sicherheitskonzept, das von einer Lehrergruppe entwickelt wurde. 
In Konferenzen wird sichergestellt, dass alle Lehrkräfte darüber Bescheid wissen und bei Bedarf entsprechend han-
deln. Wir bitten Sie jedoch aufmerksam bei Veränderungen des Verhaltens Ihres Kindes (zurückziehen, abkapseln, 
Unzufriedenheit mit schulischer Situation usw.) zu sein und das Gespräch mit uns zu suchen. Ebenfalls sollten Auffäl-
ligkeiten bei Mitschülern uns sofort gemeldet werden. Vorbeugende Maßnahmen, hier vor allem die aufmerksame 
Beobachtung von Eltern und Lehrkräften, ist ein wichtiger Ansatz, dass keine Übergriffe geschehen können. Wir wer-
den beim geringsten Verdacht sofort die Polizei einschalten.  

Beurlaubungen/Erkrankungen 
Beurlaubungen können nur in dringenden Ausnahmefällen genehmigt werden, wenn sie rechtzeitig im Voraus (i. d. 
R. drei Tage vorher) von den Erziehungsberechtigten über die Klassenleitung beantragt werden.  
Ich bitte Sie, als Erziehungsberechtigte dringend darauf zu achten, dass Termine für ärztliche Behandlungen, Fahr-
prüfungen, Vorstellungsgespräche usw. möglichst in der unterrichtsfreien Zeit angesetzt werden. Generell bitten wir 
um telefonische Mitteilung an jedem Krankheitstag bis 07:45 Uhr. Bei mehrtägigen Erkrankungen bitten wir um Vor-
lage eines ärztlichen Attestes ab dem dritten Krankheitstag. Werden angekündigte Leistungsnachweise versäumt, ist 
immer ein ärztliches Attest, spätestens nach 2 Tagen, vorzulegen, ansonsten wird die Arbeit mit der Note „ungenü-
gend“ bewertet (vgl. WSO § 51 Abs. 4). Am ersten Schultag nach der Erkrankung ist die Vorlage einer Gesundmeldung 
erforderlich. Eine entsprechende Vorlage finden Sie auf unserer Homepage.  

Gemeinsamer Nacharbeitstermin 
Auch in diesem Schuljahr findet ein gemeinsamer Termin zur Nacharbeit, jeweils am Freitagnachmittag von 13:10 
Uhr bis 14:40 Uhr statt. Sollte ein Schüler durch Fehlverhalten (mangelhafte Hausaufgaben, Verspätungen, Unauf-
merksamkeit im Unterricht etc.) einen Teil des Unterrichtsstoffs versäumt haben, wird er vom Fachlehrer zur Nach-
arbeit verpflichtet. Die genauen Regelungen zur Nacharbeit werden dem Schüler zeitnah mitgeteilt.  
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Schülerabsenzen 
Im letzten Schuljahr mussten die meisten Verweise wegen unentschuldigten Fehlens im Unterricht erteilt werden. 
Sollte ein Schüler nicht in der Schule erscheinen, ohne krankgemeldet zu sein, werden automatisch die Erziehungs-
berechtigten informiert. Eine überdurchschnittliche Häufung von Abwesenheiten führt zu Attestzwang, amtsärztli-
chem Attest; unentschuldigte Abwesenheit führt zu Ordnungsmaßnahmen und negativen Zeugnisbemerkungen und 
Bußgeldverfahren. 
 
Verbot der Nutzung von Mobiltelefonen 
Nach Art. 56 Abs. 5 BayEUG sind im Schulgebäude und auf dem Schulgelände Mobilfunktelefone und sonstige digitale 
Speichermedien, die nicht zu Unterrichtszwecken verwendet werden, auszuschalten. Bei Zuwiderhandlungen behal-
ten wir diese Geräte ein, bis ein Erziehungsberechtigter sie an der Schule abholt. 

Unfallversicherung 
Alle Schüler/innen sind während ihres Aufenthalts in der Schule, bei schulischen Veranstaltungen und auf dem direk-
ten Schulweg gesetzlich unfallversichert. Bitte beachten Sie: 

a) Melden Sie Schul- bzw. Schulwegeunfälle sofort im Sekretariat, damit die erforderliche Unfallanzeige erstattet 
werden kann. 

b) Weisen Sie den behandelnden Arzt darauf hin, dass es sich um einen Schulunfall handelt. Die Kosten werden 
dann in der Regel direkt mit dem Träger der gesetzlichen Unfallversicherung abgerechnet. 

Fotografieren der Schüler/innen 
Die Firma Foto Raabe, Gelsenkirchen, macht in den Tagen 09. – 11.10.17 in unserem Haus Fotoaufnahmen unserer 
Schüler. Die Schüler sind zur Teilnahme verpflichtet, da sie einen kostenlosen, für dieses Schuljahr gültigen Schüler-
ausweis im Scheckkartenformat erhalten. Für die gleichzeitig erstellte kostenpflichtige Fotomappe besteht keine 
Abnahmeverpflichtung! Wir empfehlen aber vor allem den Schülern der 9., 10. und 11. Jahrgangsstufen, diese Mög-
lichkeit für die Anfertigung von Bewerbungsfotos zu nutzen. 

Praktika der Schüler der 9. und 10z Klassen 
Unsere Schüler sollen Praktika durchführen, um sich dann für den hoffentlich richtigen Beruf entscheiden zu können. 
Hierfür sollten sie sich um die Versicherung durch die Schule bei Herrn Nietsch bemühen. Eine gute Möglichkeit an 
einen Praktikumsplatz zu kommen bietet die Berufsfindungsbörse, die in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis 
Schule-Wirtschaft am 21.11.2017 an unserer Schule stattfindet. Bereits an diesem Tag werden Praktikumsplätze ver-
geben. Für die Veranstaltung ergeht an die betroffenen Klassen eine eigene Einladung. 

Rauchverbot 
Seit mehreren Jahren besteht ein absolutes Rauchverbot an bayerischen Schulen. Bitte weisen auch Sie Ihre Kinder 
auf das strikte Rauchverbot hin, damit nicht aufgrund von Ordnungsmaßnahmen negative Konsequenzen für Zeug-
nisbemerkungen und damit bei Bewerbungen um Ausbildungsplätze entstehen.  
 
Parkplatzsituation 
Unser Parkplatz wird zusammen von Kolleginnen und Kollegen der RWS und der benachbarten FOS/BOS sowie Schü-
lern, die sehr schwierige Verbindungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln haben, genutzt. Dadurch sind die Plätze dort 
äußerst beschränkt verfügbar. Schülerinnen und Schüler, die eine solche, schwierige Anreiseverbindung nachweisen, 
können im Sekretariat der FOS/BOS einen Parkberechtigungsschein beantragen. Ausschließlich Fahrzeuge, in denen 
ein solcher Schein gut sichtbar eingelegt ist, dürfen auf dem Schulparkplatz stehen. 
Eltern, die ihre Kinder morgens mit dem Auto zur Schule bringen, bitte ich, zum Herauslassen der Kinder den Park-
platz nicht zu befahren, weil es in der Vergangenheit bei der engen Einfahrt immer wieder zu unfallträchtigen Situa-
tionen kam. 
 
Berufsintegrationsklassen 
Auch in diesem Schuljahr nehmen wir an der RWS mit zwei Eingangsklassen und zwei aufsteigenden Klassen an einem 
Schulversuch zur beruflichen Integration von berufsschulpflichtigen Migranten teil.  

Klassenelternversammlung  
Eine sehr wichtige Verbindung zwischen Elternschaft und Schule stellt der Elternbeirat dar. Hier bieten sich große 
Mitgestaltungsmöglichkeiten für die Eltern in der Schule ihrer Kinder. Ich bitte Sie deshalb, möglichst zahlreich an 
unseren Veranstaltungen teilzunehmen. 
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Folgende Veranstaltungen finden am Donnerstag, dem 28. September, in unserer Schule statt:  
 
18:30 Uhr    Informationen zur Wintersportwoche für die Eltern der Schüler aus den siebten Klassen 
Die Kollegen der Fachschaft Sport informieren Sie über die Ziele und den Ablauf der Wintersportwoche. Ebenso 
erfahren Sie, wo und wie ihre Kinder während dieser Zeit untergebracht sind und welche Kosten auf Sie zukom-
men werden. Auf mögliche Unterstützung durch die Stadt Augsburg für bedürftige Familien wird ebenfalls hinge-
wiesen. 
 

 19:00 Uhr   Klassenelternversammlungen mit Wahl der Klassenelternsprecher 
 Die Klassenelternversammlungen werden von den Klassenleitungen für die Eltern der jeweiligen Klasse durchge-

führt. Sinn dieser Veranstaltungen ist, erziehliche Anliegen und Erwartungen an die Schüler der betreffenden 
Klasse zu verdeutlichen und im Gespräch mit den Eltern abzustimmen. Ich empfehle Ihnen unbedingt, daran teil-
zunehmen, da sich vor allem für die Eltern der neu eingetretenen Schüler die Möglichkeit einer ersten Kontakt-
aufnahme mit der für die Klasse verantwortlichen Lehrkraft bietet und für alle Schülereltern der gute Kontakt 
wichtige Voraussetzung für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit im Interesse Ihres Kindes ist. Die Klasseneltern-
versammlungen werden im Unterrichtsraum der Klasse durchgeführt, den Sie dem Aushang in der Pausenhalle 
entnehmen können. 

 
 
Das Kollegium und die Schulleitung wünschen Ihrem Kind ein erfolgreiches Schuljahr 2017/2018! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

     
 

Bernhard Dachser 
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Bitte füllen Sie den Rückschein umgehend aus und geben ihn über die Klassenleitungen an 
das Sekretariat zurück! 
 

Ich/Wir habe(n) von dem vorstehenden Schreiben, insbesondere von der Einladung zum Klassenelternabend, und 
vom Schreiben des Elternbeirates, Kenntnis genommen. 
 
Ich/Wir nehme(n) an der Klassenelternversammlung (19:00 Uhr) teil.   Personenzahl:   ………..   

Wir bestätigen den Erhalt der Elternmitteilung Sept. 2017 und versichern, uns über die Hausordnung, die Benut-
zerordnung für die EDV-Anlage, die Regelungen zum Sportunterricht und das Merkblatt zur Schulberatung infor-
miert zu haben (siehe „Homepage der Schule“). 

Wir unterstützen den Elternbeirat mit der einmaligen Spende von 1,00 € 

Wir lehnen die einmalige Spende für den Elternbeirat ab 
 
 

___________________________________ 
Ort, Datum 
 
___________________________________  und  _________________________________________ 
Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten   Unterschrift der Schülerin / des Schülers 
 

 

 

 

Um Unterschriftenmissbrauch zu unterbinden, bitten wir alle Erziehungsberechtigten um ihre Unterschrift. 

 
Ort, Datum: ........................................................... ........................................................................ 
       Unterschrift der Mutter 
 
............................................................................................ ........................................................................ 
Name des Schülers, Klasse  Unterschrift des Vaters 
 
 
 
 


